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1. Querschnittänderungen des Holzes beim Schwinden

2. Maximale Schwindmaße in Prozent für verschiedene Holzarten

Holzart tangential radial längs

Fichte 7,8 3,6 0,3
Kiefer 7,7 4,0 0,4
Eiche 7,8 4,0 0,4
Buche 11,8 5,8 0,3

Bearbeitet durch: Erstellt am: Version: Geprüft QMB: Freigabe GF: Seite

BSR 01.11.2019 1 BSR 01.11.2019 CI 01.11.2019 1 von 6



LF 2 Bauteile manuell herstellen
01 Holz und Holzwerkstoffe
Quellen und Schwinden

3. Wuchsfehler
Wuchsfehler sind Abweichungen vom normalen Wuchs eines Baumes, vor allem seines 
Stammes. In der Regel mindern sie den Nutzwert des Holzes. Sie werden bei der Roh- und
Stammholzsortierung als Güterkriterien herangezogen.
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4. Einteilung in Resistenzklassen gegen einen Befall durch holzzerstörende Pilze

Die neuere Einteilung erfolgt nach DIN EN 350-2. Hierbei wird dann in 
Dauerhaftigkeitsklassen zwischen den Arten der Holzzerstörer (z.B. Insekten, Pilze, 
Termiten, marine Holzschädlinge) unterschieden. Der Begriff „Dauerhaftigkeit“ ist hier 
gleichzusetzen mit „Resistenz“.

Hier die Klassifikation der natürlichen Dauerhaftigkeit gegen 
holzzerstörende Pilze:

Klassifikation der natürlichen Dauerhaftigkeit gegen Holzschädlinge im Meerwasser

D dauerhaft z.B. Basralocus, Greenheart
M mäßig dauerhaft z.B. Afrormosia, Azobé, Bilinga, 

Sapelli, asiat
S anfällig
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5. Allgemeine technologische Merkmale für die Holzauswahl 
(DIN EN 350-2; DIN 68100; DIN EN 384; DIN 4076)
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Quelle: Landesberufsschule für Bootsbau • Lübeck • Travemünde • Priwall
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